
Haben Spaß an Mathematik: die diesjährigen Teilnehmer des Känguru-Wettbewerbes am GaT. 

Jeder vierte GaT-Schüler ist ein Känguru! 
Große Beteiligung der 5. bis 9. Klassen bei Mathematik-Wettbewerb  

 

Am 17. März knobelten weltweit fast 6 Millionen begeisterte Nachwuchs-Zahlenfreunde in 

über 50 Ländern beim internationalen Mathematik-Wettbewerb Känguru an anspruchs-

vollen Aufgaben. Zu den mehr als 860000 Teilnehmern des in Australien entstandenen 

Wettbewerbes gehörten auch 121 Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 5 bis 9 des 

Gymnasiums am Treckfahrtstief. Etwa jeder vierte GaT-Schüler dieser Altersstufen darf sich 

also mit Fug und Recht als Känguru bezeichnen! Mathematik-Fachobmann  Harald Frauen-

knecht zeigte sich angesichts der breiten Beteiligung begeistert: „Der Känguru-Wettbewerb 

hat als vorrangiges Ziel, das Interesse für Mathematik zu wecken und Freude am Umgang 

mit kniffligen Aufgabenstellungen zu entwickeln. Davon wird auch der Unterricht profi-

tieren.“ Zukünftig möchte Frauenknecht noch mehr Schüler für den Wettbewerb motivieren 

und hofft darauf, die Teilnehmerzahl im kommenden Jahr weiter steigern zu können.  

Alle GaT-Kängurus wurden in dieser Woche mit einer Urkunde belohnt. Zusätzlich gab es mit 

einem Mathe-Spiel ein kleines Präsent, mit dem die Schüler weiter trainieren können. 

Besonders ausgezeichnet wurden Trygve de Freese (Klasse 5.3) für die höchste Gesamt-

punktzahl und Malte Siemers (Klasse 6L) für den weitesten Kängurusprung. Beide erhielten 

zusätzlich ein Spiel bzw. ein T-Shirt. 
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